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Kurzprotokoll zur 2. schriftlichen Generalversammlung 

SAC Sektion Piz Platta, im November 2021 

Auch die dieses Jahr wurde unsere Generalversammlung schriftlich abgehalten. Es sind insgesamt 144 
Abstimmungszettel eingegangen. Diese wurden am 4. Dezember 2021 von zwei unabhängigen 
Stimmenzählerinnen ausgezählt.  
 

1) Begrüssung und Wahl der Stimmenzählenden  
Entfällt  
 

2) Genehmigung Protokoll der schriftlichen GV von 2020 
Das letztjährige Kurzprotokoll wurde mit 141 Stimmen und drei Enthaltungen angenommen. 
 

3) Jahreskurzberichte  

Präsidentin, Marina Battaglia (ausführlicher Bericht in November CN) 

Auch dieses Jahr war wieder beeinflusst von Corona. Einige Rettungsübungen konnten nicht durchgeführt 
werden und Anfang Jahr mussten die Tourenleitenden wegen der Begrenzung der Gruppengrössen etwas 
kreativ sein. Immerhin konnten wir am 2. Oktober das Jubiläumsfest nachholen, bzw. das 101-jährige 
Jubiläum mit einer Sterntour auf den Beverin, gefolgt von Apéro und Abendessen im Capricorns in 
Wergenstein, feiern. Nachdem bei der schriftlichen Abstimmung die Investition in eine neue Homepage 
gutgeheissen wurde, hat sich die Firma Tipic an die Arbeit gemacht. Die neue Seite ist fast fertig und wird 
im Verlauf des Novembers aufgeschaltet werden. Auf Ebene Zentralverband gab es aufgrund der 
Amtszeitbeschränkung einen Wechsel im Präsidium. Der neue Präsident, Stefan Goerre, ist in unserer 
Sektion kein Unbekannter, kommt er doch ursprünglich aus Thusis und ist nach wie vor Zweitmitglied bei 
uns. Herzliche Gratulation zur Wahl. Auch in unserem Vorstand gibt es Änderungen, siehe Traktandum 8. 
Ich bedanke mich ganz herzlich beim Vorstand, bei allen Tourenleitern und Tourenleiterinnen, beim 
Clubnachrichtenteam und den Revisorinnen für ihre Arbeit. Ein spezieller Dank geht an Michi Gysel und 
Leonie Fierz für die Organisation des Jubiläumsfestes.  

Tourenchefs, Christian Zinsli und Adriano Peterelli  (ausführlicher Bericht in Februar CN) 

Die Pandemie hatte auch dieses Jahr Einfluss auf die Tourentätigkeit. Trotzdem konnten aber viele 
Aktivitäten termingerecht durchgeführt werden. Einzig Aktivitäten rund um das Jubiläum wurden 
abgesagt. Die Sterntour auf den Beverin konnte dann aber, aufgrund der Verhältnisse in etwas 
abgeänderter Form, erfolgreich durchgeführt werden. Aber das Wichtigste ist natürlich, dass wir unfallfrei 
durchs Jahr gewandert sind. Hiermit schon standesgemäss ein herzliches Dankeschön an alle 
Tourenleiter/innen. Das bedingt aber auch, dass die Leiter und Leiterinnen immer am Ball bleiben müssen. 
Heuer war es wieder soweit und es hiess Fortbildungskurs. Dieses Jahr weilten wir auf der Cufercalhütte 
für zwei Tage. Auch Leute, die schon seit 30 Jahren und mehr in die Berge gehen, konnten noch viel Neues 
dazulernen und dieses auch gleich anwenden. Da bleibt mir nichts anders übrig als euch (Kasimir und 
Christian) zu danken für die geleistete Arbeit. 

Rettungschef, Andy Schatz (ausführlicher Bericht folgt in Februar CN) 

Auch die Rettung, insbesondere die Weiterbildung der Retterinnen und Retter, war von Corona beeinflusst. 
Seit März konnten aber wieder Rettungsübungen durchgeführt werden. Der Sommerrettungs-Kurs, 
welcher im Avers stattgefunden hat, ist sehr erfolgreich gewesen. Man hat gemerkt, dass die Retterinnen 
und Retter grosse Freude hatten. Ebenfalls haben wir 2, 3 interessierte und potentielle Retter. Diese haben 
am Sommer-Rettungskurs und an den Rettungsübungen ebenfalls teilgenommen. Um mich zu entlasten, 
habe ich entschieden, einen Rettungsobmann für die Station Thusis zu suchen. Pius Furger hat sich bereit 
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erklärt, diesen Posten zu übernehmen. Ebenfalls sind wir in der Einführung des neuen ARS-
Alarmierungssystems über eine APP. Erste Tests und Erfahrungen konnten bereits gemacht werden. Die 
Die ARG ist ausserdem dran, das Konzept für die First Responder auszuarbeiten und zu verbessern. Für 
unsere Sektion ist Marco Gianiel zuständig. 
Bei einer Suchaktion am Stallerberg wurde der Vermisste leider tot aufgefunden. In der Folge erhielt die 
Sektion Trauerspenden in der Höhe von rund CHF 8000, für die involvierten, aber auch alle anderen 
Retterinnen und Retter.  
Insgesamt gab es dieses Jahr (Stand Anfang November) 19 Einsätze, davon 7 First Responder, 4 für 
Rettungsspezialist Helikopter, je einen für die Stationen Thusis, Rheinwald und Avers und 5 für die Station 
Savognin.  

Delegierte Umwelt/Kultur, Theres Sonder (ausführlicher Bericht folgt in Februar CN) 

Das Künstlerduo GAEG hatte Freiwillige gesucht, die beim Aufbau des Kunstprojekts «UndEndlich» bei der 
Fuorcla digl Leget helfen. Der Vorstand hatte entschieden, das Projekt nicht offiziell zu unterstützen, da wir 
grundsätzlich eine kritische Haltung gegenüber Installationen in den Bergen haben, diese jedoch zeitlich 
befristet war und ohne grössere Störeinflüsse. In der Tat wurde das Projekt dann um drei Wochen 
verschoben, weil ein Turmfalkenpaar in der nahen Felswand nistete. Das Projekt startete am 19. August 
und dauerte bis am 24. September. Das Thema Installationen in den Bergen wird uns in Zukunft vermutlich 
vermehrt beschäftigen. Auf Ebene Zentralverband ist und bleibt die Klimaveränderung ein grosses Thema, 
welche auch Hauptthema am zweitägigen Treffen der Umweltbeauftragten vom 28.-29. August im Berner 
Oberland war.  

Chefin Jugendorganisation, Flavia Gantenbein (ausführlicher Bericht folgt in Februar CN) 

Das Skitourenlager fand mit vier Teilnehmern auf der Maighelshütte statt. Im Juni 2021 konnte die JO 
zusammen mit dem KiBe den Klettergarten Cufercal einweihen. Die Routen wurden vom KiBe mit farbigen 
Steinen kunstvoll beschriftet. Bis Anfang der Sommerferien fand das Freitagstraining draussen statt, wo 
wir entweder nach Fläsch oder Sils gingen. Es waren regelmässig 4-10 Teilnehmer dabei. Für die 
Sommerferien wurde das Training unterbrochen. Die Alpinkletter- und Hochtourenlager waren diesen 
Sommer wieder etwas weniger stark besucht. Das Alpinklettern fand auf der Albigna statt und das 
Hochtourenlager auf der Glärnischhütte. Das Durchschnittsalter war für diese beiden Lager wieder sehr 
hoch. Neu hat die JO 4 Teilnehmende im RZB Ost. Das Sommercamp des RZBs fand im Bergell statt. Ein 
Bericht wurde für die Clubnachrichten verfasst. 

 

4) Kassa- und Revisionsbericht (Jahresrechnung) 
Die detaillierten Berichte sind auf der Homepage zu finden (Unterlagen GV). Alle Rechnungen und 
Berichte wurden durch unsere beiden Revisorinnen geprüft und durch die GV mit 143 Stimmen und  
einer Enthaltung genehmigt. Der Vorstand wird somit entlastet. 
 
 

5) Genehmigung Touren-und Ausbildungsprogramm 2021 
Das Tourenprogramm wurde mit den CN November verschickt. Es gestaltet sich im üblichen Rahmen mit 
entsprechendem Budget.  
Auch das Tourenprogramm wurde von der GV mit 142 Stimmen und 2 Enthaltungen genehmigt. 
 

6) Festsetzung Jahresbeiträge 
 
Jahresbeiträge  
Einzelmitglied:       Fr. 35.-     
Familien:                Fr. 60.- 
JO:    Fr. 20.- 
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Beitrag der Sektion an die JO im Sinne der Jugendförderung  
Beitrag Sektion an JO:     Fr. 1000.- 
 
Mitgliederbeiträge für Regionalzentrum Klettern sowie Regionalzentrum Bergsteigen.  
Letzterer richtet sich nach der Anzahl Teilnehmende unserer Sektion.  
Mitgliederbeitrag RZGR:  Fr. 300.-  
Mitgliederbeitrag RZB Ost: Fr. 950.-  
 
Die Jahresbeiträge werden mit 142 Stimmen und 2 Enthaltungen genehmigt. 
 

7) Kredite und Budget   
 

7.1 Budget Sektion  
 

AUFWENDUNGEN 2020 2021 
   

Bürokosten 150,00 200,00 

Porti, Telefon, Post- u. Bankspesen 200,00 300,00 

Dienstleistungen ZV/MV 1.300,00 1.300,00 

Beiträge /Spenden 2025,00 2.250,00 

Werbung 1.000,00 1.400,00 

Jubiläum 100 Jahre Sektion 5.000,00  

Club-Bibliothek   

Club-Nachrichten 6.500,00 6.500,00 

Allgemeine Kosten 1.000,00 1.000,00 

Tourenwesen 7.000,00 7.000,00 

Hütte Lai da Vons   

Steuern 405,00 400,00 

Homepage 8.500.00  

Summe Aufwendungen 33.080,00 20.350,00 
   

ERTRÄGE   

   

Mitgliedsbeiträge 26.500,00 26.000,00 

Aktivzinsen 9,00 9,00 

Spenden   

Summe Erträge 26.509,00 26.009,00 

Gewinn  5.650,00 

Verlust 6.571,00  

 
Alle Anträge und Kredite werden mit maximal 2 Enthaltungen genehmigt. 
 
 

7.3 Budget Fonds Cabiallavetta  
Das Budget des Fonds Cabiallavetta ist auf der Homepage unter «Unterlagen GV» hinterlegt. 
 
Der Beitrag aus dem Fonds Cabiallavetta: CHF 8500.- für eine neue Winde für die Station Thusis wurde 
von der GV mit 140 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen genehmigt. 
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8) Wahlen  
Präsidentin 
Tourenchef Sommer 
JO-Chefin 
Delegierte Umwelt und Kultur 
(Demissionen: Delegierte Umwelt und Kultur) 
Ersatzwahl Kassier/in 
Revisorinnen 
 

Für das Amt von Präsidentin, Tourenchef Sommer und JO-Chefin stellen sich die Bisherigen, Marina 
Battaglia (Präsidentin), Christian Zinsli (Tourenchef Sommer) und Flavia Gantenbein (JO-Chefin) wieder zur 
Verfügung.  
Marina Battaglia als Präsidentin wurde einstimmig in ihrem Amt bestätigt. Ebenfalls bestätigt wurden 
die Bisherigen Christian Zinsli und Flavia Gantenbein mit jeweils 143 Stimmen und einer Enthaltung. 
 
Theres Sonder demissioniert als Delegierte Umwelt und Kultur.  
Als Nachfolgerin schlägt der Vorstand Maja Barrea vor, welche mit 143 Stimmen und einer Enthaltung 
gewählt wird.   
Wir begrüssen Maja Barrea herzlich als neues Vorstandsmitglied als Delegierte Umwelt und Kultur. 
 
Zusätzlich fand eine Ersatzwahl für das Amt des Kassiers statt, da Hansueli Heiniger demissionierte und mit 
Susanne Salzgeber eine fähige und motivierte Nachfolgerin gefunden wurde.  
Susanne Salzgeber wird mit 143 Stimmen und einer Enthaltung neu in den Vorstand als Kassierin 
gewählt.  
Wir freuen uns sehr, mit Susanne ein neues Vorstandsmitglied begrüssen zu dürfen. 
 
Bei den Revisorinnen demissioniert Regula Bonifazi. Als Nachfolgerin stellt sich Priska Bläsi zur Verfügung. 
Irmgard Gartmann (bisher) stellt sich für eine neue Amtsperiode zur Wahl und wird von der GV wieder 
gewählt.  
Auch Priska Bläsi wird mit 143 Stimmen und einer Enthaltung als neue Revisorin gewählt und Irmgard 
Gartmann wurde in ihrem Amt bestätigt. 
 
 

9) Ehrungen 
Die Ehrungen sind in den Clubnachrichten November aufgelistet. Der Vorstand dankt allen Jubilarinnen 
und Jubilaren für die langjährige Treue zu unserer Sektion.  
 

10) Mutationen  
Die Mutationen sind in den Clubnachrichten November aufgelistet. Der Vorstand heisst alle Neumitglieder 
herzlich willkommen und freut sich darauf, euch auf der einen oder anderen Clubtour persönlich 
kennenzulernen.  
 
 
Herzlichen Dank an alle, die sich die Zeit genommen haben, ihre Stimmzettel auszufüllen und abzuschicken.  
 
Scharans, 9. Dezember 2021 
 
Sandra Casparin-Pellegrini   
Aktuarin     

 


